
  

 

Workshop-Angebot zum Thema: 
 

ZIVILE KONFLIKTBEARBEITUNG IN 
KRISENREGIONEN 

 

für Gruppen (Student/innen, Erwachsene) und 
Schulklassen der Sekundarstufe II 

im Globalen Klassenzimmer des EPIZ, 
Planie 22 D, 72764 Reutlingen oder 

vor Ort in Ihrem Veranstaltungsraum 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

INHALTE: Auswirkungen von Kriegen auf die 
Zivilbevölkerung, Kriegsursachen und Akteure erkennen, 
Friedensprozesse und lokale Zivilgesellschaft, Dialog- 
und Versöhnungsprozesse begleiten, zivile 
Konfliktbearbeitung als Alternative zur Gewalt, 
internationale Vermittlung und Unterstützung, Ziviler 
Friedensdienst. 
 
LERNZIELE: Ursachen und Auswirkungen von 
kriegerischen Konflikten verstehen, zivile und gewaltfreie 
Konfliktlösungen kennen lernen, internationale 
Organisationen und Netzwerke zur Friedensförderung 
kennen lernen. 
 
ZIELGRUPPE: Sekundarstufe II, Student/innen, 
Erwachsene. 
 
FORM: Bilder aus Krisenregionen, Gespräch und 
Vortrag, Diskussion, Kleingruppenarbeit, Rollen- und 
Planspiel. 
 
ZEITRAHMEN: Mindestens 90 Minuten (2 
Schulstunden), Projekttag, Weiterbildung für 
Multiplikator/innen. 
 
REFERENT: Jürgen Menzel, ehemalige Fachkraft des 
Deutschen Entwicklungsdienstes 

 
Wenn Sie Interesse an einem Workshop im Globalen Klassenzimmer in Reutlingen haben, 
wenden Sie sich bitte bei Rückfragen gerne an das EPIZ Reutlingen (Tel.-Nr.: 07121-491060). 
 
Wenn Sie einen Workshop an Ihrer Schule / in Ihrem Bildungszentrum durchführen 
möchten, nehmen Sie bitte direkt Kontakt mit dem Referenten Herrn Jürgen Menzel auf 
(07361-9751045, 0176-68275504 / mobil). 
 
Gerne geben wir Ihnen auf Anfrage nähere Informationen zu dem Workshop-Programm.  
Falls Sie über die bestehenden Konzepte hinaus besondere inhaltliche Wünsche zur Gestaltung 
der Workshops haben, können diese in Absprache gerne berücksichtigt werden! 
 
Veranstalter:  
EPIZ Reutlingen / Programm „Bildung trifft Entwicklung“ 
Planie 22, Tel.: 07121-491060, Fax: 07121-491102, E-Mail: info@epiz.de, Internet: www.epiz.de 
 
Kosten:  
Wir bitten um eine Eigenbeteiligung von 2,- Euro pro Teilnehmer/in. Die Honorar- und Fahrtkosten der 
Referent/innen werden vom EPIZ Reutlingen, Programm „Bildung trifft Entwicklung“, getragen. 
 


